
Betonexpositionsklassen:C35/45 oder C25/30 (LP), XC4, XF3, XA1*;WF* Bei der Lagerung von Grflügelkot ist eine andere Expositionsklasse zu prüfen

Gefälle >2%Gefälle >2%Gefälle >2%Gefälle > 2,0 % Gefälle >2%
LegendeT = TrennschachtA = Bodenablauf

Ableitung Niederschlagswasser nach wasserrechtlichen Vorschriften
Abfüllplatz

Miststapel > 2 % Gefälle Abfüllplatz> 2 % GefälleJauche, verschmutztes Wasserin Jaucherube unverschmutztes Wasser
Miststapel= h x 0,60 H= H x 0,60h > 2 % Gefälle Abfüllplatz> 2 % Gefälle unverschmutztes Wasser

Abfüllplatz: Trennschacht  auf "verschmutzt, wenn Mist abgefüllt wird. Wenn Abfüllplatz gründlich gereinigt, Trennschacht auf "unverschmutzt"Rinne
JauchegrubeRohrleitung JaucheAbleitung in JauchebehälterGrundriss

Schnitte
Weitere Festlegungen in DIN 11622 und TRwS 792 _August 2018

T
unverschmutztes Wasserverschmutztes Wasser

Festmist-lagerDas Beladen von Fahrzeugen mit Festmist hat auf der Festmistplatte zu erfolgen.Bei bis zu 10 Fahrzeugbeladungen jährlich ist  eine Befestigung der Beladeflächeaus Ortbeton oder Asphalt ausreichend. Über die baurechtlichen Anforderungen hinaus werden keine wasserrechtlichen Anforderungen gestellt.
A

Der Lagerraumbedarf für Festmist ist abhängig von: -der Tierart -dem Haltungsverfahren-der Lagerdauer.Ermittlung nach gesondertem ArbeitsblattOberflächenwasser ( Regen) ist gesondert zu ermitteln
FB 51.10 BauberatungRütger-von-Scheven-Str. 44,  52349 DürenMusterblatt Festmistlagerung und Jauchegrube
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